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Mit „echtem“ CAE kann heute die Planungszeit für eine Heizungs-
anlage drastisch verkürzt werden. Besonders attraktiv ist aber 
der Umstand, dass die durchgängige Datenstruktur Änderungen 
ihren Schrecken nimmt 22

Die Statistik sieht überragend aus, doch der Schein trügt. 
Die Wärmepumpe macht in Deutschland nur rund 2 % vom Markt 
aus. Informations-, Motivations- und Kommunikationsmängel 
blockieren das Gaspedal 46

Gebäude sind nicht 
nur hinsichtlich 
der Kosten zu 
optimieren, sondern 
es ist auch die 
Raumluft zu 
gestalten. 
Hierzu reicht es 
nicht aus, lediglich 
DIN-Normen für 
bestimmte 
Parameter 
zu erfüllen 32

VDI 6003 definiert Komfortkriterien für Trinkwarmwassersysteme. 
Eine neue Betrachtungsweise ist die Temperaturpräsenz 
an der Zapfstelle 48
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Die TESA-Studie zeigt: Nutzer von Solaranlagen sind zufrieden 
und gut informiert. Bei einer Kontrolle war die Installationsqualität 
erfreulich hoch. Aber es wurden auch typische Schwachstellen 
aufgedeckt 54
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